
BIOABFALL VERWERTEN 
IST AKTIVER UMWELTSCHUTZ! 

Mit der Biotonne wird im Landkreis Leipzig die gesetzliche 
Vorgabe umgesetzt, dass alle Küchen- und Gartenabfälle 
getrennt vom Hausmüll, frei von Schad- und Störstoffen, zu 
sammeln sind. 

Über eine gezielte Verwertung lassen sich aus den Bioabfällen 
klimafreundliches Biogas und hochwertiger Kompost für unsere 
Felder und Gärtnereien gewinnen. Dadurch können fossile 
Energieträger, ein Teil nachwachsender Energiepflanzen und 
mineralische Düngemitteln eingespart werden. 

Sie haben es in der Hand, mit einer sauber getrennten Befül-
lung Ihrer Biotonne unsere Böden und das Grundwasser von 
Stör- bzw. Schadstoffen wie z.B. Kunststoffe oder Schwer-
metalle aus Bioabfällen freizuhalten und damit Gesundheit und 
Lebensqualität aller zu sichern. 

Halten Sie Ihren Bioabfall plastikfrei! 

Kunststoffe und andere nicht biologisch abbaubare Bestandteile 
behindern die Verarbeitung organischer Abfälle. 

Auch kompostierbare Plastiktüten werden in der Kompostieranlage 
aussortiert. Sie verrotten nicht ausreichend schnell und 
gefährden die Qualität des Komposts. 

Laut Bundesumweltamt haben biologisch abbaubare Kunst-
stoffe zudem keine bessere Gesamtökobilanz als herkömm-
liche, kosten aber mehr. 

Abfallvermeidung und Umweltschutz beginnen mit der 
Vermeidung unnötiger Produkte und Verpackungen. 

Abfallberatung 
Tel.: 034299 7060 10
E-Mail: abfallberatung@kell-gmbh.de

Service-Hotline 
Tel.: 034299 7060 10
E-Mail: entsorgung@kell-gmbh.de 

KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig
www.kell-gmbh.de  

Ihre Entleerungstermine finden Sie im Online-Abfallkalender auf 
www.kell-gmbh.de, in der Abfall App Landkreis Leipzig und in 
der Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft

Kennen Sie unsere Abfall App? 
Vergessen Sie nie wieder einen 

Entsorgungstermin! 

Kommunale Biotonne 

im Landkreis Leipzig 



AUS KÜCHE, WOHNUNG UND HAUS: 

Obst- und Gemüsereste (auch von Zitrusfrüchten) 

Speisereste, auch gekocht, Knochen 

alte Brotreste 

Kaffeesatz und Filtertüte, Teebeutel 

Eier- und Nussschalen 

Schnittblumen, Topfblumen und Pflanzen 

Haare 

Stroh, Säge- und Hobelspäne (unbehandeltes Holz) 

AUS DEM GARTEN: 

Blumen-/ Pflanzenreste (auch kranke Pflanzenteile) 

Baum- und Strauchschnitt, Stauden 

Laub 

Rasenschnitt 

Moos 

Fallobst 

Wasserpflanzen 

Benutzen Sie bitte als Sammelhilfe für Bioabfälle Papierbeutel 
und Zeitungspapier. Diese Materialien verrotten und können 
kompostiert werden. 

Stellen Sie die Biotonne unabhängig vom Füllgrad möglichst alle 
14 Tage zur Entleerung bereit, um Gerüche im Sommer und Festfrie-
ren der Abfälle im Winter zu vermeiden. 

Große Mengen Grünabfälle können Sie weiterhin  ganzjährig kosten-
pflichtig auf  den Wertstoffhöfen der KELL Kommunalentsorgung Land-
kreis Leipzig GmbH oder bei privaten Entsorgern abgegeben. 

X 

(Bio )Kunststoffbeutel 

Bäckertüten mit Sichtfenster 

Metall, Glas 

Windeln 

Asche, Zigarettenkippen, Kehricht 

Flüssigkeiten 

Illustrierte, Kataloge, Taschenbücher 

tote Tiere 

Kleintier- und Katzenstreu 

lackiertes oder beschichtetes Altholz 

Staubsaugerbeutel 

Wurzelstöcke und dicke Äste 

Blumentöpfe 

Hygieneartikel 

Abfälle tierischer Herkunft und aus Gastronomiebetrieben dürfen nicht 
in die kommunale Biotonne. Bei der Entsorgung gelten hier die Rege-
lungen für die Beseitigung tierischer Nebenprodukte. 

Gewerbliche Bioabfälle sind von der Entsorgung über die kommunale 
Biotonne ausgeschlossen. 

Fehlbefüllte Biotonnen können Grundstückseigentümer sortieren bzw. 
auf Antrag gebührenpflichtig als Restabfall sonderentleeren lassen. 

Tipps zur Nutzung der Biotonne 

URSACHE FÜR GERÜCHE UND MADEN: 
FEUCHTIGKEIT 

Damit die Feuchtigkeit in der Biotonne nicht überhandnimmt, 
reichen ein paar zusätzliche Handgriffe aus: 

Standort der Biotonne im kühlen Schatten, nicht in der Sonne 

Grasschnitt/feuchtes Laub etwas trocknen lassen 

Speisereste und nasse Bioabfälle in Zeitungspapier bzw. in 
Papiertüten einwickeln 

Suppen/Soßen durch Sieb abtropfen lassen, nur feste Be-
standteile in die Biotonne werfen 

eine Schicht Strukturmaterial (Baum- und Strauchschnitt) 
zur Auflockerung in die Tonne geben 

Deckelrand der Biotonne mit Essigwasser abwischen 

gegebenenfalls Biotonne ausspülen, danach mit 
offenem Deckel in der Sonne trocknen lassen




